
Pressemitteilung zum  
 
Gleichstellungsprojekt „Bannertaschen“ 
 
- Begrüßung durch den Bürgermeister 
 
- Gäste:  - Evangelisches Diakoniewerk Bethanien Ducherow 

 - Pastor Kai Becker, Vorsteher 
 - Frau Kathleen Exner, Werkstattleiterin 
 - Frau Ramona Granz 
 - Frau Anke Pflugradt 
 

- Festspiele MV: - Herr Dr. Fein (Intendant) 
              

-Pressevertreter 
 
Der Idee einer Mitarbeiterin der Anklam-Information, Frau Anne-Katrin Woydt, ist es 
zu verdanken, dass nicht mehr benötigte Banner der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern eine neue Verwendung erfahren.  
 
Unterstützt und begleitet wurde das Projekt „Bannertaschen“ von der 
Gleichstellungsbeauftragte der Hansestadt Anklam, Frau Evelin Steiner. 
  
Auf der Suche nach Kooperationspartnern konnte die Gleichstellungsbeauftragte das 
Evangelische Diakoniewerk Bethanien Ducherow für das Projekt begeistern. In der 
Näherei, einer anerkannten Werkstatt für behinderte Menschen, erfolgte die 
Umsetzung des Projektes, Einkaufstaschen aus alten Bannerstoffen herzustellen. 
Unter der Aufsicht der Gruppenleiterin des Nähbereiches, Frau Claudia Gühlke, und 
mit dem Einsatz der behinderten Mitarbeiterinnen wurden die Taschen zugeschnitten 
und genäht.  
  
Für die Bereitstellung der verwendeten Banner in Anklam gebührt dem Vertreter der 
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern, Herrn Dr. Marcus Fein (Intendant der 
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern gGmbH) herzlichen Dank. 
 
Entstanden sind bisher 50 Taschen, die ab sofort in der Anklam-Information im 
Rathaus am Markt zu erwerben sind. 
 
Am 13.09.2019 findet erneut ein weiteres Konzert der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern  in der Anklamer Nikolaikirche statt. Die dafür geplanten Banner 
könnten für eine Neuauflage des Projektes verwendet werden. Vielleicht entsteht 
daraus eine Tradition für die Zukunft. 
 
Heute am 14.12.2018 können Sie noch einmal die Vielfalt von Taschen bestaunen, 
denn morgen haben mit Sicherheit einige bereits eine neue Besitzerin oder einen 
neuen Besitzer. 
 
Der Bürgermeister, Michael Galander, dankt allen Beteiligten für ihren Einsatz bei der 
Realisierung dieses Projektes. 


